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Präsenzliste

der SitZUng des Ausschusses des Jugendparlaments

vom 6. Juni 2014

Anlaee A

IVitglieder des Ar'sschrlsses
Name (Blockschrift) Unterschrift Name (Blockschrift) Unterschrift

1 [-,öR Y E L \"4 JI Kigiriv t\, f
2 Jf,Astc:s

>! l- 11 r
lzrituil,r{ /h't r#tt-+,n^ 18

1,r I lt: qE fl. ifr,h
J UL, ei, L

I

4r-"{N:w,Pv T9 Ni{Ftrrtov '"?ir,tffi.t il'l&rir"
4 /^-- ^l>lRalSL liur".** .Si*K 20 {3 ,qsten"./ iT < äUSal"J-,1 r*on$ctu

5 Sc*t{ \ sr- 4^rfrU ü,II^" 2t

6 Kc\reuns Ks. dr-rwein,*-r 22

7 Slrrr,f R
,t, i r,l

"7tti,",,L 1 ) L'.r^_ 23

8 Lruc o(o*^g. Vrür* 24

9 ROri-7 /"t,n kottt 25

10
Ä 

^r,^ 
n u/*rr*. 26

11 I rv.hl 27

T2 \q?.ip. lw \.$Ä" 28

13 selka r #ruo -Td&ar 29

I4
P, r\ [ l,.,,t, r k{",,*tt.,il^"Ä. 30

t5 tl;ie KL rV,uurJ 3l

I6 A/,4rÄr E iR. t'- /L.ü** 32

Abgeordnete rnit beratender Stirnrne

Flauptaussckrr-ss:
IWitglieder des Europäischen Parlarnents rnit beratender Stirnrne



Anlage B

JUGENDPARLAMENT

Der Ausschuss des Jugendparlaments hält Freitas. den 6. Juni 2014.

um 10.30 Uhr im LokalVl Sitzung.

TAGESORDNUNG

1.) Gesetzesvorlage (3. der Beilagen): Bundesjugendschutzgesetz

Wien, 2014 06 06

Mag." Julia Dörfel

Obfrau

Aviso

Es ist in Aussicht genommen, diese Sitzung um 11.00 Uhr zu unterbrechen und um

1 3. 1 5 Uhr fortzusetzen.



Abänderungsantrag

der Abgeordneten

Bk-,("(1

Ausschuss des Jugendparlaments

Fobion C,xics H "'kL /n,ru [o*J @reis

Kesioln

f,unrnI

T"lg*
zur Gesetzesvorlage Nr. 3 der Beilagen des Jugendparlaments betreffend ein

Bundesj u gendsch utzgesetz.

Der im Titel bezeichnete Gesetzantrag wird wie folgt geändert:

Die S$ 2 und 3lauten:

,,$ 2. (1) Der Erwerb, Besitz und Konsum von Energydrinks ist für junge Menschen bis zum
vollendeten 1 3. Lebensjahr verboten.

(2) Der Erwerb, Besitz und Konsum von aikoholischen Getränken (einschließiich
Mischgetränken wie z. B. Alkopops) und von Tabakwaren ist fiir junge Menschen bis zum vollendeten
I 6. Lebensjahr verboten.

$ 3. (1) Wer gegen ein Verbot in $ 2 verstößt, begeht eine Verwaltungsüberlretung. Die
B ezirksverwaltungsbehörde hat

1. bei erstmaliger Begehung eine Verwarnung auszusprechen.

2. bei weiteren Verstößen die Erbringung sozialer Leistungen in der Kranken- oder
Süchtigenbetreuung anruordnen. Diese sollen mindestens acht Stunden und marimat A 16
Srunden betrapen.i -.tn,L

3. bei mehr ah f$dtverstößen eine Geldstrafe bis zu 300,-- Euro auszusprechen.

(2) Wer als Erwachsener entgegen ein Verbot in $ 2 alkoholische Getränke, Tabakwaren oder
Energydrinks an junge Menschen abgibt, begeht eine Verwaltungsübertretung. Diese ist von der
Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe bis zu 2.000,-- Euro zu bestrafen.

(3) Sämtliche Geldstrafen gemäß Abs. 1 und 2 sind für Aufklärungskampagnen über die schädigende
Wirkung von Energydrinks, Alkohol und Tabak zu velwenden."


